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Aufruf zum 18. Studierendenworkshop  

„Von der Grenzregion zum Kooperationsraum – Denkmalpflege als 

Motor für die Regionalentwicklung“ 

3. bis 10. September 2023 
 
Liebe Lehrende, sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Sie auf diesem Wege auf den alljährlichen Workshop für Studierende 

verschiedener Fachrichtungen des Deutschen Nationalkomitees für Denkmalschutz 

aufmerksam machen. Er ist ein Format, um sich eine Woche an Baudenkmalen mit 

Potential planend und lernend ausprobieren zu können. Beliebt an diesen 

Workshops ist – so das Feedback früherer Teilnehmender – die Kombination aus 

fachlicher Anleitung durch Hochschullehrende und Praktizierende aus der 

Denkmalpflege sowie Kontakt mit örtlichen Akteuren. Auch die Zusammenarbeit mit 

Kommilitonen und Kommilitoninnen anderer Fachrichtungen wurde jeweils als 

Bereicherung bewertet.  

 

Unser Studierendenworkshop führt uns 2024 in den Werra-Meißnerkreis (Hessen) 

und den Wartburgkreis (Thüringen). Es wird unser erster länderübergreifende 

Workshop sein. Das diesjährige Motto lautet: „Von der Grenzregion zum 

Kooperationsraum – Denkmalpflege als Motor für die Regionalentwicklung!“. 

 

Die Studierenden werden zum einem die Geschichte der Grenzregion wieder 

sichtbar machen, beispielsweise mittels Kleinstinterventionen in der Landschaft, 

erfahrbar im Rahmen einer Wanderung am Tag des offenen Denkmals®. Zum 

anderen sollen gemeinwohlorientierte und genossenschaftlich (oder über sonstige 

Co-Finanzierungen) konzipierte Nutzungsüberlegungen für den Leerstand 

gefunden werden wie temporäre Pflegebauernhöfe oder dezentrale Beher-

bergungsstrukturen. 

 

Der Workshop führt denkmalpflegerische, historische, architektonische, 

städtebauliche, landschaftsplanerische und kommunikationswissenschaftliche 

Methoden zusammen. Die exemplarischen Analysen und Konzeptionen bieten 

Studierenden die Möglichkeit, Anregungen und Kenntnisse für den zukünftigen 

Umgang mit Denkmalen zu gewinnen. 
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Die ausgewählten Studierenden tragen die Kosten für Anreise sowie eine 

Beteiligung von 100 Euro an den Kosten. Alle anderen Kosten übernimmt das 

DNK. Die Ergebnisse des Workshops werden am Tag des offenen Denkmals® 

öffentlich ausgestellt und im Nachgang von uns publiziert.  

 

Diejenigen Teilnehmenden, die eine Zusage erhalten und den Workshop erfolgreich 

absolvieren, erhalten von uns eine Bescheinigung über 3 CP, die Sie ggf. als 

Wahlfach o.ä. einbringen können, sofern dies seitens des Bildungsinstitutes 

anerkannt wird. Der Workshop ist für Bachelor- und Masterstudierende 

gleichermaßen geeignet.  

 

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie sehr herzlich, den Flyer und Aufruf über die 

entsprechenden Kanäle (Aushang, Homepage, Social media, direkter Kontakt etc.) 

zu veröffentlichen und zu verbreiten, um auf unser Angebot hinzuweisen und so 

unter der Zielgruppe des studentischen Nachwuchses zu verteilen. 

 

Sollten Sie nicht die richtigen Adressaten sein, wären wir für eine Weiterleitung 

dankbar. 

 

Auf diese Weise würden Sie unseren Auftrag der Denkmalvermittlung durch die 

Möglichkeit der Heranführung der jungen, akademischen Generation an ein 

denkmalpflegerisches Verantwortungsbewusstsein unterstützen. 

 

Danke im Voraus und – im Namen des Vorbereitungsteams – herzliche Grüße  

 

Ulrike Wendland 

 


